
Evaluation  

polizeilicher Sicherheitsberatung  

im Netzwerk Zuhause sicher 

10. Landespräventionstag „Sicheres Wohnen im Sachsen-Anhalt“, 18. Oktober 2017, Halle (Saale) 



Polizeiliche Sicherheitsberatung 

• Klassiker polizeilicher Präventionsarbeit 

• flächendeckend umgesetzt 

• Empfehlungsgrundlagen der ProPK 

• Berücksichtigung örtlicher modus operandi 

• Präventionsziele 

– Reduzierung vollendeter WED 

– Steigerung des subjektiven Sicherheitsgefühls 

• Inhalte, u.a. 

– Steigerung des Täterrisikos 

– Erhöhung des Wiederstandzeitwertes von Immobilien 



Das Netzwerk Zuhause sicher 

• 2005 auf Initiative von Polizeibehörden gegründet 

• gemeinnütziger Verein mit Geschäftsstelle in Münster 

• Plattform der Zusammenarbeit, Koordinationsstelle 
und Multiplikator polizeilicher Präventionsbotschaften 

• Polizeibehörden, Handwerker- und Hersteller-
unternehmen, Versicherungen u.a.m. 

• Aktuell 430 Unternehmen und Institutionen aus 
Deutschland und Österreich 



Das Netzwerk Zuhause sicher 

• örtliche Organisation in Schutzgemeinschaften 

– abgestimmte polizeiliche Beratungsstandards 

– konzertierte Öffentlichkeitsarbeit 

– „arbeitsteiliger“ Beratungsprozess 

– Vergabe einer Anerkennungsplakette 



Probleme der Wirkungsmessung 

Wie wirksam ist die polizeiliche 
Sicherheitsberatung? 

  

• quasiexperimentelle Designs nicht möglich 

– keine „interventionsfreien“ Kontrollgebiete 

– beratener Bevölkerungsanteil müsste eine kritische 
Schwelle überschreiten 

– Vielzahl exogener Einflussfaktoren auf registrierte WED 



Ausgangsbedingungen 
• Verändertes Lagebild WED 
• Präventionsgrundlagen der Polizei 
• personelle und sonstige Ressourcen 
• vielfältiges Akteursfeld 
• präventables Delikt 
• Dispositionen / Vorurteile auf Seiten der Zielgruppe 

Aktivitäten 
• Bereitstellung personeller und sonstiger Ressourcen 
• Gründung eines Netzwerkes 
• Abstimmung von Beratungsinhalten 
• Qualifizierung von Mitgliedern 
• Einrichtung einer Geschäftsstelle 

Outputs 
• Qualifizierte Schwachstellenanalyse und Projektierung 
• konzertierte Öffentlichkeitsarbeit 
• Beratungsleistungen im Rahmen der jeweiligen Kernkompetenzen 

„Logisches Modell“ 

Outcomes 
• Steigernder Bekanntheitsgrad der Beratungsangebote 
• Umsetzung der Empfehlungen 
• Verbreiteter Einsatz von Sicherungstechnik 
• Bewährung der umgesetzten Maßnahmen 
• Ausschöpfung von Synergieeffekten 

Impacts 
• Anstieg der Versuchsanteile 
• Veränderung des modus operandi 
• sinkende Fallzahlen im Bereich WED 
• erhöhtes Sicherheitsgefühl der Bürger 
• Rationalerer Umgang mit dem Delikt WED 
• Gesetzliche Verankerung des Einbruchschutzes 



Bsp.: Evaluation PD Hannover 

 Gruppenberatung im Quartier 

 grundsätzlich Vorortberatung (~ 1 h) 

 thematische Spezialisierung 

 Ansiedlung der Beratungsstelle 

 Personaleinsatz 

• Homogenität der Beratungen 

 Hohe Beratungszahlen 

 

 

 

 

2012 2013 2014 2015 2016 

1.322 1.500 1.700 1.927 1.783 



Methodisches Vorgehen 

• standardisierte postalische Befragung von 
beratenen Bürgern (2015) 

o N=1.927 zufällige Auswahl 600 Pers. / RQ=65% / 
n=392 

•  Auswertung von Befragungsbögen nach Vergabe 
der Präventionsplakette (n=165 in 2015, RQ~100%) 

• Vergleichsgrößen aus vorherigen Befragungen in 
anderen Schutzgemeinschaften 

• erstmalige Erhebung im Jahr 2012 



Ergebnisse: Beratene Bürger 

Erwartungen an die Sicherheitsberatung 
(Angaben in Prozent; Mittelwerte) 

stimme 
überhaupt 
nicht zu 

stimme voll 
und ganz 
zu 

 
• alleinige Beratung durch Handwerks-
unternehmen wird abgelehnt (92%) 

 
• Insbesondere polizeiliche Neutralität 
wird für wichtig erachtet 



Ergebnisse: Beratene Bürger 

Erwartungen an die Sicherheitsberatung 
(Angaben in Prozent; Mittelwerte) 

stimme 
überhaupt 
nicht zu 

stimme voll 
und ganz 
zu 

 
• Ergebnisse erweisen sich als stabil •  Bedeutung der Verhaltensprävention wird 

vermittelt 



Ergebnisse: Beratene Bürger 

Sehr hohe 
Umsetzungsquo
te: 
 
• 96% haben 
(einige) 
Maßnahmen 
umgesetzt 
 

• 36% haben 
alle Hinweise 
realisiert 
 

• auch ohne 
Plakette hohe 
Umsetzungs-
quote 
  

Umgesetzte Präventionsmaßnahmen 
(Angaben in Prozent; Mehrfachnennungen; N=596) 



Ergebnisse: Beratene Bürger 

 
 Modalwert > 
4.000€ 
(Ø=9.117) 
 
 Investitions-
niveau ist 
deutlich 
gestiegen 
  

Höhe der Investitionen 
(Angaben in Prozent) 



Impacts 

Anzahl der Wohnungseinbrüche 
(PolDir Hannover) 

  2012 2013 2014 2015 2016 

Versuchsanteil 37,4 39,8 39,3 42,8 46,3 

Versuchsanteile 
(PolDir Hannover) 



 Die Sicherheitsberatung der PD Hannover ist durch  
förderliche Rahmenbedingungen gekennzeichnet 
 
 die individuelle, intensive und umfassende Form der Sicher- 
heitsberatung zeigt positive Wirkungen: 
 

• hohe Anzahl vergebener Plaketten ist Ausdruck der 
Identifikation der Bürger mit den Beratungsinhalten 
 
• Umsetzungsquote von 96% belegt die Glaubwürdigkeit,  
Plausibilität und Akzeptanz des Beratungs- 
Ansatzes 
 
• Bürger investieren auf Grund der Beratung eigenverant- 
wortlich ca. 3.400.000 € in ihre eigene Sicherheit  
(mittlere Schätzwerte) 
 

Zusammenfassung 



 trotz der Intensität der Beratung wird jährlich ein großer Teil 
der Zielgruppe erreicht 
 
 Beratungsinhalte werden positiv multipliziert 

 
 Zusammenarbeit in der Schutzgemeinschaft Hannover stellt  
eine Win-Win-Situation für die Beteiligten dar 
 
 

=> „Prototyp“ polizeilicher Sicherheitsberatung 
 
 

Zusammenfassung 



 
 
 

Ich danke Ihnen  
für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

kober@ezkev.de 


